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Diskussion und Schlussfolgerung 123

nig Aufwand und Schwierigkeiten zu lernen. Da die Tatsache nun 
mal besteht, dass es allgemein beim Lernen von Fremdsprachen in 
der Türkei, trotz groβen Aufwands, zum Scheitern kommt, muss 
sich dringend unsere Fremdsprachenpolitik ӓndern. Denn wie ein 
deutsches Sprichwort zum Ausdruck bringt: “ Am Anfang zu hei-
len ist leichter als am Ende”.
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